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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Kaum zu glauben, wie die Zeit vergeht! Schon in wenigen Wochen beginnen die 
Sommerferien. Die Vorbereitungen zu einigen größeren Veranstaltungen in unse-
rer Stadtgemeinde laufen bereits auf Hochtouren. Ich lade Sie herzlich zur Teilnah-
me ein. In der Heftmitte finden Sie dieses Mal das gesamte Programm der Gallin-
ger Sommertage zum Herausnehmen. Außerdem können Sie bei der Gestaltung 
einer Radiosendung über Gallneukirchen mitmachen oder Sie melden Ihre Kinder 
zum Ferienspiel 2012 an. Die Details dazu finden Sie auf Seite 8.

Wie gewohnt finden Sie auf den ersten Seiten dieser Ausgabe Aktuelles aus dem 
Stadtamt. Gemeinsam arbeiten wir intensiv an weiteren Verbesserungen in unsere 
Stadtgemeinde, für eine effiziente Verwaltung und für ein gelungenes Zusammen-
leben. Gemeinsam feiern wir aber auch Feste und genießen unseren schönen Ort. 
Es freut mich, dass sich viele von Ihnen so aktiv am Gemeindeleben beteiligen!

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Bürgermeisterin für alle
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Einen schönen Sommer 
wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie!

Am Samstag, dem 24. März 2012 feierte Northeim, Gallneukirchens Partnerstadt 
in Niedersachsen, das Jubiläum der 760-jährigen Stadterhebung (Verleihung der 
Stadtrechte im Jahr 1252). Der Ehrentag wurde im feierlichen Rahmen in der 
Stadthalle begangen. Anlässlich des Festaktes zeichnete Bürgermeister Harald 
Kühle verdiente BürgerInnen mit einer Bürgermedaille aus. Das Northheimer 
Nachwuchsorchester gestaltete das musikalische Programm. Die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen gratulierte zum Jubiläum und zur 20-jährigen Städtepartnerschaft 
Gallneukirchen – Northeim sehr herzlich. 

760 Jahre Stadt Northeim

Wie jedes Frühjahr besuchten auch heuer wieder SchülerInnen der 1. Klasse 
der VS 1 das Stadtamt in Gallneukirchen. Gerne schauten sich die Kinder in den 
einzelnen Abteilungen um und suchten sich im großen Gemeinderatssaal ihren 
Lieblingsplatz. Besonderes Highlight war natürlich die Besichtigung des Büros der 
Bürgermeisterin. Die Kinder waren sehr an den Aufgaben interessiert und stellten 
viele Fragen, die gerne beantwortet wurden. 

Volksschule 1 besucht das Amt
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Der Rechnungsabschluss 2011 ergab Einnahmen in der Höhe von 10.818.430,– Euro und Ausgaben in der Höhe 
von 10.774.033,– Euro. Der daraus errechnete Überschuss in Höhe von 44.397,– Euro wurde als Betriebsmittel-
rücklage der Position „Kanal“ zugeführt. Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2011 einstimmig beschlossen.

Rechnungsabschluss 2011

Voranschlag 2012

In der Gemeinderatssitzung am 22. März 2012 wurde ein mit allen Fraktionen des Gemeinderats überarbeiteter 
Voranschlagsentwurf für das Jahr 2012 vorgelegt. 170.000,– Euro konnten durch Rückstellung verschiedener Aus-
gaben gegenüber dem Budgetentwurf vom Jänner 2012 eingespart werden.
Mein erklärtes Ziel ist es, dass Gallneukirchen zukünftig die Ausgaben aus eigener Kraft finanzieren kann. Gallneu-
kirchen soll also keine Abgangsgemeinde werden! Gleichzeitig soll aber eine Weiterentwicklung stattfinden, bei 
der notwendige Leistungen und Investitionen für die BürgerInnen erbracht werden können.

Zahlen und Fakten

Einnahmen und Ausgaben im ordentlichen Haushalt: 11.133.600,– Euro
Einnahmen und Ausgaben im außerordentlichen Haushalt: 1.710.200,– Euro
Der Haushalt soll somit aus eigener Kraft ausgeglichen werden können.
Der Voranschlag 2012 ergibt gegenüber dem ursprünglichen Budget 2011 (ohne Kreditüber- und -unterschrei-
tungen) ein Plus bei den Einnahmen und Ausgaben von je 173.600,– Euro, das ist eine Steigerung um 1,58 %.
Die Ertragsanteile stiegen um 6,61 %.
Der Krankenanstaltenbeitrag für das Jahr 2012 fiel gegenüber 2011 um 0,54 % und beträgt 1.143.800,– Euro.
Die Umlage für den Sozialhilfeverband fiel um 7,71 % (Änderung des Landespflegegeldes) und schlägt sich 2012 
mit 1.198.000,– Euro zu Buche. Die vom Land Oberösterreich gesetzten Maßnahmen haben also zu einer gewissen 
Entspannung geführt.

Überblick über die einzelnen Budgetposten
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gallneukirchen hat den Voranschlag 2012 am 22. März 2012 mit den Stimmen 
der ÖVP, SPÖ und FPÖ beschlossen. Die Fraktion der GRÜNEN stimmte dagegen bzw. enthielt sich der Stimme.

Ausgaben in Euro

Verwaltung (Personal- und Betriebsaufwand) 961.100,–

Feuerwehr 63.400,–

Kinder und Jugend (Kindergärten, Hort, Krabbelstube, Freizeitanlage, Turnhalle) 776.100,–

Bildung (Schulausgaben) 1.211.000,–

Kultur und Kultus 187.900,–

Soziales und Familie (davon SHV-Beitrag 1.198.000,–) 1.265.000,–

Gesundheit (davon Krankenanstaltenbeitrag 1.143.800,–) 1.267.300,–

Straßenbau, Straßeninstandhaltung und öffentliche Beleuchtung 996.300,–

Wirtschaftsförderungen 30.700,–

Wasserversorgung 497.000,–

Abwasserbeseitigung 1.205.200,–

Abfallbeseitigung 480.500,–

Einnahmen in Euro

Kommunalsteuern 1.050.000,–

Ertragsanteile 4.518.500,–
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

§ 1
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Urfahr-Umgebung sowie in deren Ge-
fährdungsbereichen sind jegliches Feueranzünden und das Rauchen verboten. Der 
Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.
§ 2
Die Waldeigentümer sind befugt, im Rahmen der Durchführung bekämpfungstech-
nischer Maßnahmen im Sinne der Forstschutzverordnung, BGBl. II Nr. 19/2003 Rin-
de und Äste zum Zwecke der Forstschädlingsbekämpfung zu verbrennen. Das Feuer 
ist zu beaufsichtigen und vor seinem Verlassen sorgfältig zu löschen. Vor Durchfüh-
rung der Maßnahmen hat der Waldeigentümer das zuständige Stadtamt bzw. im 
Falle der Nichterreichbarkeit die örtliche Feuerwehr zu verständigen.
§ 3
Den Waldeigentümern steht es frei, das Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).
§ 4
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 des 
Forstgesetzes 1975 mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit Arrest bis zu 
4 Wochen bestraft.

Waldbrandschutzverordnung 2012

Die Verordnung zum umfassenden Waldbrandschutz der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung, 
Geschäftszeichen: ForstR10-16-2012 gemäß § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975 trat per 1. Mai 2012 in Kraft:

Damit das Grillvergnügen nicht mit einem Arztbesuch oder im Krankenhaus endet, 
gibt es einfache Sicherheitstipps, die Sie beachten sollten:

❚ Der Grill muss ordnungsgemäß nach Gebrauchsanweisung zusammengebaut 
 sein und immer standsicher an einem offenen Platz stehen.
❚ Beim Grillen sind Schürze und Handschuhe sinnvoll! Auch das richtige Zubehör 

wie eine langstielige Grillzange mit hitzebeständigem Griff kann schützen.
❚ Halten Sie einen Kübel Wasser griffbereit und löschen Sie die Restglut sorgfältig. 

Entsorgen Sie die kalte Asche in einem feuerfesten Behälter.
❚ Passen Sie auf Kinder und Tiere auf und lassen Sie den Grill nie unbeaufsichtigt! 

Kinder werden von offenem Feuer magisch angezogen. Sprechen Sie mit den 
Kindern über mögliche Gefahren.

Falls trotzdem ein Missgeschick passiert: Kleine Brandwunden unter lauwarmes 
Wasser halten und danach steril abdecken!

Sicherheit beim Sommervergnügen „Grillen“

Ein lauer Sommerabend mit Grillfest im Garten und gemütliches Beisammensein mit Freunden, 
Verwandten und der Familie ... für viele gibt es nichts Schöneres!

Zivilschutzverband 
Österreich
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Informationen aus dem Stadtamt

Eröffnung der WeltUmweltWochen

Am Mittwoch, dem 30. Mai 2012 fand die Eröffnung der „WeltUmweltWochen Gallneukirchen“ statt. Das musika-
lische Programm wurde unter anderem vom Chor der VS 2 und der Band „Finders Keepers“ gestaltet. Landesrat 
Rudi Anschober dankte der Stadtgemeinde Gallneukirchen für die Initiativen im Rahmen der „WeltUmweltWochen 
Gallneukirchen“. Er gratulierte recht herzlich zur Verleihung des „Climate Star 2012“ und betonte, dass ein verant-
wortungsvoller Umgang mit der Umwelt für jeden Einzelnen ein Mehr an Lebensqualität bringt. Als Festrednerin 
sprach Univ. Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb in ihrem sehr anschaulichen Vortrag zum Thema „Klima und Ernährung“ 
und gab den ZuhörerInnen Anregungen zum bewussten Umdenken. Bürgermeisterin Gabauer betonte den großen 
Erfolg der Aktionen zur „Sanften Mobilität“ und hofft auf reges Interesse bei den diesjährigen WeltUmweltWochen. 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden zu folgenden Terminen jeweils 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt:

27. Juni, 27. September, 15. Novem-
ber und 13. Dezember 2012

Die Gemeinderatssitzungen sind öffent-
lich. Interessierte sind herzlich einge-
laden.

Infobox Gemeinderat

Regelmäßige Treffen finden jeden 3. Freitag im Monat 
jeweils um 19.00 Uhr statt.
Wann ? 21. September, 19. Oktober, 16. November und 
 21. Dezember 2012, 18. Jänner, 15. Februar, 15. März, 
 19. April, 17. Mai und 21. Juni 2013
Wo? Klubzimmer im Stadtamt der Stadtgemeinde, 1. Stock

Alkoholberatung

Lieblingshaustier Hund

In der letzten Ausgabe des Stadtblattes waren einige Tipps und Informatio-
nen zum Thema „Hund“ zu lesen. Leider haben sich nach den Wintermona-
ten wieder Beschwerden im Stadtamt angesammelt, in denen BürgerInnen 
ihren Unmut über Verunreinigungen privater und öffentlicher Flächen mit 
Hundekot mitteilten.

Es sind nur einige wenige HundehalterInnen, die sich hier nicht an das Oö. 
Hundehaltungsgesetz halten, in dem die unverzügliche Beseitigung von 
Hundeexkrementen vorgesehen ist. Zur Unterstützung aller Hundeliebha-
berInnen bietet die Stadtgemeinde Hundesackerl an, die bei verschiedenen 
Sackerlautomaten kostenlos entnommen werden können. Sie finden diese an 
folgenden Standorten: Marktplatz, Kindergarten Feldweg, 
Froschlacke (am Wanderweg östlich der Hans-Zach-Straße), Köttsdorfer-
straße – Bereich Spielplatz, Warschenhofer-Wald, Uferweg (Mühlepark), 
Gusenhalle und Bergweg. 

SchülerInnen der Volksschule 2 Gallneu-
kirchen mit Direktorin Sylvia Sautner

LR Rudi Anschober bei der Startveranstal-
tung „Wir sind Klimabündnis-Gemeinde“ 

Univ. Prof. Helga Kromp-Kolb beim 
Referat „Klima und Ernährung“

Die Gemeinde Engerwitzdorf teilt mit 
Schreiben vom 31. Mai 2012 mit, dass 
wegen Bauarbeiten die B 125 Prager 
Straße im Bereich der OMV-Tankstelle 
in Schweinbach in Fahrtrichtung Linz in 
der Zeit vom 16. Juli bis vorraussicht-
lich 24. August 2012 gesperrt ist.

Infobox Bauarbeiten 



6   Stadtblatt Gallneukirchen | Juni 2012

Informationen aus dem Stadtamt

Neue Luftprüfstation

Ende April 2012 wurde auf Anregung des Ausschusses für örtliche Umweltfragen 
in der Hans-Zach-Straße nahe des Bauhofes eine Luftprüfstation aufgestellt. Für 
die nächsten sechs Monate werden hier die Luftgütewerte automatisch regi-
striert. Die Werte können auf der Homepage des Landes Oberösterreich unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Aktuell/Luftgüte/Abfrage einer Station 
mit Komponenten eingesehen werden.

Förderung für thermische Sanierungen

Noch bis 31. Dezember 2012 wird die thermische Gebäudesanierung durch eine 
Förderaktion des Bundes unterstützt. Gefördert werden Sanierungen im privaten 
Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind sowie die Umstellung von Wär-
meerzeugungssystemen. EigentümerInnen eines Ein- oder Zweifamilienhauses 
können insgesamt bis zu 7.000,– Euro Förderung erhalten. Voraussetzung sind 
zwei Energieausweise.
Um in den Genuss der Förderung zu kommen, hat die LINZ AG ein attraktives 
Sanierungspaket zusammengestellt. Zum Sonderpreis von 499,– Euro enthält es 
zwei Stück Energieausweise (Ist & Neu), eine produktunabhängige Baumaterial-
planung und eine Beratung zur Förderungsabwicklung. Informationsblätter dazu 
erhalten Sie am Stadtamt oder als Download im Internet unter www.linzag.at

Notfallshelfer „Defi“

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen ist im Besitz von drei Defibrillatoren, die durch 
gezielte Stromstöße Herzrhythmusstörungen wie Kammerflimmern und Kammer-
flattern, Vorhofflimmern und Vorhofflattern beenden. Sie können von jedermann 
leicht bedient werden, da die Anwendung durch Sprachanweisung erfolgt.
Je ein Defribillator wurde öffentlich zugänglich in der Raiffeisenbank Gallneukir-
chen, der Gusenhalle und im Rot-Kreuz-Einsatzzentrum montiert.
Sollten Sie dennoch Hilfe benötigen, wenden Sie sich an die Freiwillige Feuerwehr 
oder die MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes, da sie durch die Absolvierung und 
Auffrischung von Erste-Hilfe-Kursen für die Anwendung eines Defibrillators 
geschult sind.

Bilden meterweit in das Nachbargrundstück hineinragende Äste eine erhebliche Gefahr für Sachschäden und
für Leib und Leben (Totholz) und ist der davon betroffene Grundstücksanteil für die ortsübliche Benutzung
dadurch unbrauchbar, so liegt eine unmittelbare Zuleitung gem. § 362 Abs. 2 ABGB vor. Handelt es sich auf-
grund fehlender baumpflegerischer Maßnahmen um einen Dauerzustand, so steht dem betroffenen Grund-
eigentümer ein Beseitigungsanspruch zu (OGH vom 22.11.2011, 4 OB 43/11v).

Überhängende Äste – Beseitigungsanspruch
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Informationen aus dem Stadtamt

Erfolgskonzept „Sammeltaxi“

Die Gemeindekooperation „Sammeltaxi“ war 2011 wieder ein voller Erfolg: 
2.296 Gallneukirchner BürgerInnen nutzen das Angebot der Stadtgemeinde.

In Sachen „Sammeltaxi“ kooperiert die Stadtgemeinde Gallneukirchen mit den 
Gemeinden Engerwitzdorf, Alberndorf und Unterweitersdorf. Im Jahr 2011 wur-
den insgesamt 993 Taxifahrten durchgeführt, bei denen 2.470 Fahrgäste aus den 
Gemeinden transportiert wurden, davon 2.296 Gallneukirchner und 174 Enger-
witzdorfer BürgerInnen. Die Jahreskosten für die Stadtgemeinde betrugen in die-
sem Jahr 10.261,– Euro. 35 Prozent dieses Betrages wurden vom Land Oberöster-
reich, Abteilung für Verkehrstechnik gefördert.
Die erfolgreiche Kooperation wird auch im heurigen Jahr fortgesetzt.

GAST – Gallneukirchner Anruf-Sammel-Taxi 
1. Anrufen
30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit unter 0732 / 60 40 60 anrufen.
Name, Abfahrtsstelle, Abfahrtszeit, Personenzahl und Fahrziel (Straße und Gemeinde) nennen.
2. Einsteigen
GAST kommt zur angegebenen Abfahrtsstelle. Wichti g! Nur grüne Taxis fahren GAST!

Infobox

Hauptbahnhof Haupteingang 21.25 22.25 23.25 00.25 01.25 02.25 03.25

Hauptplatz Hofstätt er-Apotheke 21.30 22.30 23.30 00.30 01.30 02.30 03.30

Anton Bruckner Privatuniversität 21.35 22.35 23.35 00.35 01.35 02.35 03.35

Dornach Bushaltestelle Altenberger Straße 21.40 22.40 23.40 00.40 01.40 02.40 03.40

GAST – Abfahrtsstellen und Abfahrtszeiten

Altstoffsammeln macht Sinn

In vielen Fällen bewirken schon kleine Änderungen im Verhalten 
und ein minimales Umdenken große Umwelteffekte. Das haben 
viele Gallneukirchner BürgerInnen im vergangenen Jahr durch 
das Sammeln von Altstoffen bewiesen.

Montag 07.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 07.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ

Die getrennte Sammlung von Verpackungsmaterialien ist eine Quelle wertvoller 
Rohstoffe. Das Sammelsystem im ASZ zeichnet sich vor allem durch eine hohe 
stoffliche Verwertungsquote von rund 90 Prozent aus. Dadurch wird ein ökolo-
gisch und wirtschaftlich sinnvolles Recycling möglich. Beinahe alles, was im 
Haushalt als Abfall anfällt, kann im ASZ abgegeben werden. Es werden über 
80 verschiedene Abfallarten sortenrein gesammelt und garantiert verwertet.
2011 haben die GallneukirchnerInnen das Entsorgungsangebot im ASZ bereits 
gut angenommen. In einigen Bereichen sind die Sammelmengen jedoch noch 
eher gering, sodass noch großes Potenzial besteht. 
Nutzen auch Sie verstärkt das umfangreiche Angebot des ASZ und leisten Sie 
damit einen wichtigen Beitrag für Ressourcenschonung und Umweltschutz!
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Informationen aus dem Stadtamt

Viele Vereine und Institutionen in Gallneukirchen haben sich Neues einfallen 
lassen und bieten Kindern auch heuer ein buntes Programm. Die Stadtgemein-
de übernimmt die Koordination. Der Ferienspiel-Pass wird schon Mitte Juni an 
alle Haushalte in Gallneukirchen verschickt. Er enthält alle wichtigen Informa-
tionen zu den Veranstaltungen und auch das Formular, mit dem man sich für 
die verschiedenen Ferienspielaktionen anmelden kann.
Aber Achtung! Die Anmeldung ist erst ab Montag, 25. Juni 2012 im Stadtamt 
möglich. Anmeldeschluss ist immer zwei Wochen vor einer Veranstaltung.

Ferienspiel 2012: 

Spiel, Spaß und Abenteuer

Von 2. bis 8. Juli 2012 setzt das Freie Radio Freistadt seinen Programmschwer-
punkt auf Gallneukirchen und sendet täglich eine Stunde Programm von und 
über die Stadtgemeinde. Kundige Personen erzählen Ortsgeschichten, Vereins-
mitglieder präsentieren ihre Arbeit, das Stadtamt berichtet über Projekte und 
Perspektiven. Man erfährt Traditionelles und Neuigkeiten aus der Stadt. Das 
Freie Radio Freistadt stellt Menschen und Initiativen vor, die ihren Ort prägen 
und diskutiert gemeinsam mit ihnen Themen, die die BürgerInnen bewegen.

Privatpersonen und Vereine, die etwas zum Programm über ihren Ort beitragen 
wollen, sind herzlich eingeladen. Der Programmkoordinator Harald Freudenthaler
berät gerne in allen Bereichen und zu allen Details. Nähere Informationen finden 

                                  Sie unter www.frf.at und auf der Homepage von Gallneukirchen unter Aktuelles.

Gallneukirchen im Radio-Porträt

Das Freie Radio Freistadt widmet heuer eine Woche pro Monat einer ausgewählten Gemeinde des 
Sendegebietes ein Radio-Porträt. Gallneukirchner BürgerInnen, die etwas zum Programm beitragen 
wollen, sind herzlich eingeladen.

Sei am Freitag, dem 06. Juli 2012 um 16.30 Uhr beim RadPoint Galli mit deinem Fahrrad und deinen Freunden 
dabei, wenn in der „RadHauptStadt Gallneukirchen“ der Video-Clip zum Song „I bike Galli!“ gedreht wird. 

Sendezeiten des Gemeindeschwerpunktes Gallneukirchen
2. bis 8. Juli 2012, Montag bis Freitag immer von 18.00 bis 19.00 Uhr
Wiederholungen von Mittwoch bis Sonntag um 13.00 Uhr
„Jazz & Blues im Troadkastn“ live am Freitag, 22. und Samstag, 23. Juni 2012, Radiofrequenzen 103,1 und 107,1

Infobox

Filmaufnahmen zum Song „I bike Galli!“

Tanzworkshop, Pizza kochen, Lagerfeuer ... neue Freunde kennen lernen ... 
Das heurige Ferienspiel hat wieder Einiges zu bieten!
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Sehr geehrte Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner!

Am Freitag, dem 30. März 2012 starteten wir mit einer Pressekonferenz im 
Stadtamt unser neues Projekt „KilometerSammeln“, das gemeinsam mit dem 
Ausschuss für örtliche Umweltfragen durchgeführt wird. Bereits am ersten Tag 
meldeten sich mehr als 100 SchülerInnen zur Teilnahme an. Die meisten von 
ihnen hatten noch keinen Tachometer und freuten sich über den Gutschein, 
mit dem sie einen Tacho zum Preis von 7,– Euro bei unseren Radsporthänd-
lern Roth oder Doppler erwerben können. Die Differenz zum Verkaufspreis in 
Höhe von zirka 6,– Euro wird von der Gesunden Gemeinde und vom Umwelt-
ausschuss gesponsert. Bis Ende Mai (Redaktionsschluss) waren insgesamt 409 
TeilnehmerInnen zum „KilometerSammeln“ angemeldet, 313 benötigen einen 
Tacho. Jetzt heißt es also fleißig in die Pedale treten, denn jeder gefahrene 
Kilometer zählt!
Der letzte Tag zum „KilometerSammeln“ ist Freitag, der 14. September 2012. 
An diesem Tag werden alle Tachostände im Stadtamt abgelesen und danach 
ausgewertet. Die Preisverleihung wird am Samstag, dem 22. September um 
10.00 Uhr im Parkdeck der Landesmusikschule im Beisein von LR Rudi Anscho-
ber stattfinden. Merken Sie sich diesen Termin gleich vor! Nähere Informatio-
nen finden Sie in den Schaukästen und auf den A-Ständern vor dem Stadtamt.

Ihr Arbeitskreisleiter
Vzbgm. Dietmar WiesingerKontaktieren Sie uns

Das Team der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen erreichen Sie entweder persönlich im 
Stadtamt oder per E-Mail und Telefon:
Vzbgm. Dietmar Wiesinger dietmar.wiesinger@spoe.at 0650/9160755
Christa Plakolm stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at 07235/63155

Fisch ist aufgrund der enthaltenen Omega-3-Fettsäuren besonders „herzgesund“ und schützt vor Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Die Fischarten Hering, Lachs, Makrele, Thunfisch sowie die Süßwasserfische Forelle und Saibling 
enthalten nennenswerte Mengen dieser Fettsäuren.

Tipp
Fisch gehört ein oder zwei Mal pro Woche auf den Tisch. Probieren Sie verschiedene Fische in variantenreicher 
Zubereitung z.B. gegrillt, mit Käse überbacken, gedämpft mit Gemüse, als Fischlaibchen, als Salat oder Aufstrich.

Wichtig
Entsprechende Gütesiegel für nachhaltige Fischzucht auf Verpackungen helfen, bedrohte Fischarten zu schützen 
und das Ökosystem der Meere zu schonen.

Ernährungstipps 3: Fisch auf den Tisch!

Bringen Sie Abwechslung in Ihren Speiseplan und bereiten Sie gelegentlich auch 
Fischgerichte zu. 
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Umwelt

„Climate Star 2012“ für nachhaltigen Klimaschutz

Am 26. April 2012 fand die Überreichung des Preises im Rahmen einer feierlichen 
Gala im niederösterreichischen Schloss Hof statt, bei der neben Gallneukirchen 
20 weitere Städte, Gemeinden und Regionen aus neun europäischen Ländern aus-
gezeichnet wurden. 

Bewertet und ausgewählt wurden die Klimaschutz-Projekte vom Klimabündnis Eu-
ropa. Die Jury setzte sich aus der Geschäftsführung sowie den Nationalkoordinato-
rInnen aus sechs europäischen Ländern zusammen. Sie entschied sich auch für das 
Projekt „WeltUmweltWochen Gallneukirchen“, bei dem die ganze Gemeinde mitge-
macht hat. Klimaschutz wurde aktiv vorgelebt: Die Eröffnung des „RadPoint Galli“, 
die Projekte „StadtRad Galli“ und „Gemeindedienst Galli fährt Rad“, der 
„Musikalische Stadtspaziergang“ und der „Gallifüßler“ – der klimafreundliche Schul-
bus auf Füßen. 
Alle Siegerprojekte sind nachahmenswerte Beispiele, wie Klimaschutzmaßnahmen 
auf lokaler Ebene umgesetzt werden können. Für Gallneukirchen nahmen Bürger-
meisterin Gisela Gabauer und eine Abordnung der Stadtgemeinde gemeinsam die 
Auszeichnung entgegen.

Als einzige oberösterreichische Gemeinde wurde Gallneukirchen mit dem „Climate Star 2012“ – einer 
europäischen Auszeichnung für lokale Klimaschutzaktivitäten, ausgezeichnet.

Foto links (v.l.n.r.):
GR Bernhard Berger und Bgm. Gisela 
Gabauer mit dem Climate Star 2012

Foto Mitte:
Abordnung der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen 
v.l.n.r.: Bernhard Berger, Martin 
Reiter, Bgm. Gisela Gabauer, Andreas 
Kaindlstorfer, Petra Royer, Anna 
Fürlinger, Siegfried Bauer

Foto rechts (v.l.n.r.):
Christa Kummer, Umweltlandesrat NÖ 
Stefan Pernkopf, Bgm. Gisela Gabauer, 
Norbert Rainer und Bernhard Berger

Am 30. März 2012 wurde der Gesundheitsförderungspreis 2012 des Landes Ober-
österreich vergeben. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen – Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde wurde für das Projekt „Galli speckt ab“ unter Vizebürgermeister 
Dietmar Wiesinger mit einem Sonderpreis ausgezeichnet. Als Arbeitskreisleiter 
nahm er die Auszeichnung aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Josef Püh-
ringer in Empfang. Insgesamt wurden in diesem Jahr 35 gesundheitsfördernde 
Projekte eingereicht.

Sonderpreis für „Galli speckt ab“

Gesunde Gemeinde
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Vereine

Unser Maibaum machte Geschichte

Viele helfende Hände schmückten den
Maibaum für Gallneukirchen.

Die Stadtkapelle Gallneukirchen sorgte für 
den musikalischen Rahmen.

Die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen
beim Aufstellen des Maibaumes.

Bgm. Gisela Gabauer mit der Freiwilligen
Feuerwehr Gallneukirchen.

Der Maibaum von Gallneukirchen gehörte auch zur 
Beute der Rekord-Maibaumdiebe aus Engerwitzdorf.

Die Diebe vor dem Gericht in
Gallneukirchen.

Die Maibaumdiebe mit ihrer Ablöse und
der „Staatsanwältin“ Bgm. Gisela Gabauer.

Danach brachten die Diebe den Maibaum zurück. 2. Aufstellen des Maibaumes.

Viele helfende Hände und dann stand
der Maibaum wieder in Gallneukirchen.

Die Hauptangeklagten mussten den Baum bis zum 
ersten Kranz erklimmen.

Die Rekord-Maibaumdiebe aus Engerwitzdorf
mit der Gemeindevertretung aus Gallneukirchen.
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Kinder & Jugend

Jugendliche treffen Bürgermeisterin

Anfang Mai lud Bürgermeisterin Gisela Gabauer die Gallneukirchner Jugend 
zu einem Workshop mit dem Thema „Meine Vorstellungen für Gallneukirchen“ ein.

25 junge Menschen kamen zu diesem Jugendgespräch in den Gemeinderats-
saal. Sie diskutierten mit der Bürgermeisterin über die bestehenden Ange-
bote und ihre noch offenen Wünsche. Mit den vorhandenen Freizeiteinrich-
tungen und den Möglichkeiten bei den Vereinen sind die Jugendlichen sehr 
zufrieden. Besonders der Beachvolleyballplatz und der Fußballplatz erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Auch die guten Busverbindungen nach Linz bekamen 
ein großes Plus.
Was den Jugendlichen fehlt, ist ein „Meetingpoint“, ein Platz, an dem sie 
sich gemütlich treffen können ohne „anzuecken“. Gleiches gilt für den heiß 
ersehnten Skaterplatz, für den noch kein geeigneter Standort gefunden wur-
de. Die bisherige Suche brachte keinen Erfolg, da die AnrainerInnen Lärm-
belästigung und Vandalismus befürchteten. Zum zunehmenden Vandalismus 
brachten die Jugendlichen ihre Sorgen und Bedenken zum Ausdruck. Sie zeigten sich auch bereit, an möglichen 
Lösungen selbst mitzuarbeiten. Ein weiterer Diskussionspunkt aus der Sicht der Jugendlichen ist das Fehlen von 
Nachhilfeeinrichtungen.
Gisela Gabauer stellte fest, dass die Anliegen der Jugendlichen sich mit ihren eigenen Überlegungen für eine 
lebenswerte und für junge Menschen attraktive Stadt decken. Die Jugendlichen freuten sich über das Gespräch 
mit ihrer „offenen Bürgermeisterin“ und gemeinsam wurde überlegt, die Treffen zu einem regelmäßigen Fixpunkt 
im Terminkalender zu machen.

VS 1 ist Vize-Bundesmeister in Schach

Das Bundesfinale der Volksschulen in Graz von 20. bis 23. Mai 2012 ist für die 
Volksschule 1 Gallneukirchen sehr erfolgreich verlaufen und war außerdem ein 
tolles Erlebnis. Als Landessieger durften die SchülerInnen Oberösterreich heuer 
im Finale vertreten. Die Mannschaft der VS 1  (vertreten durch Jakob Postlmayer, 
Felix Doblhammer, Jonas Atzlesberger, Mika Stock und Thomas Gaderer) ging 
bestens vorbereitet ins Turnier und spielte souverän. Die Spieler verloren keine 
Runde und konnten sich durch einen 4:0 Sieg in der letzten Runde noch Platz 2 
hinter dem Sieger aus Wien sichern. Zusätzlich konnten Jakob Postlmayer und 
Mika Stock auch noch die Brettwertungen am 1. beziehungsweise 4. Brett ge-
winnen. Jakob ist somit der beste Spieler Österreichs im Volksschulbewerb!

SuperCoach 2012 aus Gallneukirchen

Der SuperCoach 2012 heißt Willi Rainisch und ist Trainer der NachwuchsschwimmerInnen 
des SV Gallneukirchen. Er wurde von einer Fachjury für sein vorbildliches Engagement 
zum besten Nachwuchstrainer Oberösterreichs gewählt.
Rund 20 Stunden in der Woche verbringt Willi Rainisch bei seinen SchwimmerInnen 
im Hallenbad von Gallneukirchen. Dabei schafft er es, mit gemeinsamem Anfeuern, 
Trainingslagern und Staffeltraining eine ausgezeichnete Stimmung ins Team zu bringen. 
Durch seine Erfahrung als Leistungsschwimmer kann er einiges an den Nachwuchs 
weitergeben und weiß, dass die Kinder gerne an ihre Grenzen gehen. Die jüngsten 
Erfolge geben ihm recht: die Brüder Johannes und Jakob Dietrich und Maximilian Reindl 
konnten bereits erste internationale Medaillen sammeln.
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Gallinger Sommertage 2012

Von Do, 21. Juni

bis Sa, 7. Juli 2012
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Gallinger Sommertage 2012

Juni 2012

DO,
21.06.

Sonnwendfeuer der Gallnsteine
ab 19.00 Uhr, Warschenhofergut

FR,
22.06.

„Bücherfrühstück“
Aktuelle und persönliche Buchti pps Ihrer Buchhändlerinnen 
bei Kaff ee und Kuchen!
ab 10.00 Uhr, Bücherinsel

FR,
22.06.

STADTbekannt? – Ein Stadtrundgang zum Kennenlernen oder 
Wiederentdecken. Mit Ute Sailer, staatlich geprüft e Fremdenführerin
18.00 Uhr, Treff punkt beim Stadtamt, Unkostenbeitrag 3,– Euro
keine Anmeldung erforderlich

FR,
22.06.

Sommerkonzert der Stadtkapelle Gallneukirchen
20.00 Uhr, Gusenhalle

FR,
22.06.

Jazz & Blues im Troadkastn, 2-Tage-Festival der Gallnsteine
Kartenreservierung: info@gallnsteine.at
20.00 Uhr, Warschenhofergut

SA,
23.06.

„Fit und gsund – a Galli Rund“, Wanderung mit Hans-Jörg Seyr
Es wird nicht nur gewandert, sondern es gibt auch einiges zu verkösti gen.
Anmeldungen am Stadtamt bei Frau Plakolm unter 07235/63155
09.00–14.00 Uhr, Treff punkt am Walter-Hanl-Parkplatz

SA,
23.06.

„Wir brennen auf Sport“ – Ballspiele für die ganze Familie 
und Sonnwendfeuer
09.00 Uhr: Beachvolleyballturnier
Anmeldeschluss 22. Juni bei Wilfried Pühringer unter info@pfadfi nder-
gallneukirchen.at oder telefonisch unter 0699/17776703
17.00 Uhr: Völkerballturnier
19.00 Uhr: Der Gusen auf der Spur. Wiedereröff nung des Gusenlehrpfades
20.00 Uhr: Abendveranstaltung mit familiengerechtem Sonnwendfeuer
Beim Spielplatz an der Gusen, Kött sdorferstraße

SA,
23.06.

AFVG Turmspringen im Freibad und Livemusik von Jugendbands
13.00 Uhr Anmeldung vor Ort, (ab 12 Jahren)
14.00–20.00 Uhr, Freibad Gallneukirchen

SA,
23.06.

Küchenparty BAR-BQ“ 
Anmeldungen unter 07235/63898 
19.00 Uhr, Gasthaus Riepl

SA,
23.06.

Jazz & Blues im Troadkastn, 2-Tage-Festival der Gallnsteine
Kartenreservierung: info@gallnsteine.at
19.30 Uhr, Warschenhofergut

DI,
26.06.

Café Dienstag Sommerfest 
18.30 Uhr, Ludwig-Schwarz-Schulen

DI,
26.06.

Kunst/Halle/Bad, Vernissage von Gallneukirchner KünstlerInnen
Bild/Klang/Improvisation Oliver Kerschbaumer und Paul Slavicek
19.00–21.30 Uhr, Hallenbad

MI,
27.06.

Kunst/Halle/Bad, Ausstellung von Gallneukirchner KünstlerInnen
Bild/Klang/Improvisation
19.00–21.30 Uhr, Hallenbad

DO,
28.06.

Ö3 Eistruck
10.00–15.00 Uhr, vor dem Stadtamt

DO,
28.06.

Kunst/Halle/Bad, Ausstellung von Gallneukirchner KünstlerInnen
Bild/Klang/Improvisation „Purple Mangosteen“
19.00–21.30 Uhr, Hallenbad

Veranstaltungen

Bei diesem etwa einstündigen Rundgang 
begeben Sie sich auf eine Zeitreise von 
den Anfängen Gallneukirchens bis ins 
Heute. Gebäude, Denkmäler und Straßen-
bezeichnungen säumen dabei als schein-
bar stumme Zeugen den Weg – doch 
gerade in ihnen stecken die interessanten 
Geschichten …

FR, 22.06. und SA, 07.07.
STADTbekannt? 

Freitags mit Blue Mellow, Willi Landl, 
Rynhrd Boegl Group. Samstags mit The 
Köter, Aerdung, Roosevelt Houserockers, 
St. Johnny & the Sinners. 
Kartenreservierung: info@gallnsteine.at
Jugendtarif – 50%, Galli zahlt mit!

FR, 22.06. und SA, 23.06.
Jazz & Blues im Troadkastn

Gegrilltes, Wein-Bar, Bier vom Fass sowie 
Improvisationstheater vom „Theater 
Malaria“ und „Die Impropheten“, danach 
Blues/Jazz/Rock von „The Köter“. 
18.30 Uhr – Theater
19.30 Uhr – Konzert

DI, 26.06. Café Dienstag Sommerfest
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Gallinger Sommertage 2012

Juni 2012

DO,
28.06.

Architekturcafé – Psychologie des Wohnens
„Oberflächlich leben – seelenlos wohnen?“ 
Anmeldungen unter office@praher.at oder 0699/10 40 85 20 
19.00 Uhr, Atelier Praher, Wiesenweg 2

DO,
28.06.

Stadt´n Fest
mit Hauk
ab 21.00 Uhr, Kulturcafé Vernissage – Herzog Gastgarten

FR,
29.06.

Bücherflohmarkt der öffentlichen Pfarrbücherei
08.00 – 17.00 Uhr, Reichenauerstraße

FR,
29.06.

Sumsi-Zug durch Gallneukirchen
Haltestellen: Landesmusikschule – Stadtamt – Marktplatz  
11.00–17.00 Uhr

FR,
29.06.

Abschlusskonzert mit Urkundenübergabe an die 
Übertrittsprüflinge des Jahres
18.00–20.00 Uhr, Landesmusikschule Gallneukirchen, Vortragssaal

FR,
29.06.

Weinfest
ab 19.00 Uhr, Oberbank

FR,
29.06.

Kunst/Halle/Bad, Ausstellung  von Gallneukirchner KünstlerInnen
Bild/Klang/Improvisation, „Die Werklfrau“ – Drehorgel
19.00–21.30 Uhr, Hallenbad

FR,
29.06.

Stadt´n Fest – „Best of JAZZ-POP-ROCK Gallneukirchen“ der LMS
21.00 Uhr: „Best of JAZZ-POP-ROCK Gallneukirchen“ der Landesmusikschule
23.00 Uhr: HOLD ON TIGHT
ab 21.00 Uhr, Kulturcafé Vernissage – Herzog Gastgarten

SA,
30.06.

Bauernmarkt mit Lebensmittel aus der Region
07.30–12.00 Uhr, Schulplatz/Schulstraße

SA,
30.06.

Imkerstand beim Bauernmarkt
09.30–13.30 Uhr

SA,
30.06.

Familienfest 
11.30 Uhr: Luft ballonstart
09.30–13.30 Uhr, Schulplatz/Schulstraße

SA,
30.06.

Standlflohmarkt der Evangelischen Pfarre 
08:00–14:00 Uhr, Evangelischer Pfarrhof

SA,
30.06.

Boccia-Turnier veranstaltet vom Club 154,1 
ab 08.00 Uhr, Reithof Kastner am Punzenberg

SA,
30.06.

Elektroauto TESTfahrten  
Testen Sie den Renault TWIZY von der LINZ AG, (Führerschein mitbringen)
09.00–12.00 Uhr, im Gemeindehof

SA,
30.06

Bücherflohmarkt der öffentlichen Pfarrbücherei
08.00–17.00 Uhr, Pfarrbücherei, Reichenauerstraße

SA,
30.06.

Sumsi-Zug durch Gallneukirchen
Haltestellen: Landesmusikschule – Stadtamt – Marktplatz 
09.00–12.00 Uhr

SA,
30.06.

Kunst/Halle/Bad, Ausstellung von Gallneukirchner KünstlerInnen
10.00–19.00 Uhr, Hallenbad

SA,
30.06.

11. Citylauf
Anmeldung unter www.sv-gallneukirchen.at
14.00–19.00 Uhr, 18.00 Uhr Siegerehrung, Marktplatz

SA,
30.06.

Stadt´n Fest
20.00 Uhr: JFT TRIO
21.30 Uhr: Meena Cryle
23.30: Push to Erect
20.00 Uhr, Kulturcafé Vernissage – Herzog Gastgarten

Di, 26.06. – SO, 01.07. Kunst/Halle/Bad

DO, 28.06. – SA, 30.06. Stadt´n Fest

SA, 30.06. Familienfest

Mit musikalischer Umrahmung von zwei 
Volksmusikensembles der Landesmusik-
schule gibt es Spezialitäten aus der Region. 
Hüpfburg, Go-Karts, Luftballonstart, 
Geschicklichkeitsspiele, schminken, 
Freundschaftsbänder binden, basteln, ...

SA, 30.06.   11. Citylauf
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SO,
01.07.

Pfarrfest der Katholischen Pfarre
10.00 Uhr: Gott esdienst im Pfarrhofgarten, anschließend Frühschoppen   
                     mit der Landesmusikschule, ganztägig Musik, Kinderprogramm
14.00 Uhr: Mundartkasperl
17.00 Uhr: Gulasch und Wein 
20.00 Uhr: Gratzer Reinhard und Freunde spielen und singen 
                      Arbeiterlieder
22.00 Uhr: FeuerShow
ab 10.00 Uhr, Katholischer Pfarrhof– Pfarrhofgarten

SO,
01.07.

Kunst/Halle/Bad, Ausstellung von Gallneukirchner KünstlerInnen
11.00–15.00 Uhr, Hallenbad

DI,
03.07.

Roots to Grow – Wings to Fly 
14- bis 15-jährige Jugendliche kommen aus Brasilien, Costa Rica, Georgien, 
Kanada und Österreich zusammen, um durch gemeinsame Aktivitäten und 
Diskussionen Vorurteile abzubauen. Ihre Ergebnisse präsentieren sie in Form 
von Tanz und anderen Darbietungen.  
19.00–21.00 Uhr, Gemeinderatssaal, 1. Stock, Stadtamt

FR,
06.07.

E-Bike-Testen und kostenloser StVO-Check
09.00–18.00 Uhr, bei den örtlichen Fahrradhändlern Doppler und Roth

FR,
06.07.

Filmaufnahmen zum Song „I bike Galli!“
Sei mit deinem Fahrrad und deinen Freunden dabei, wenn in der 
„RadHauptStadt Gallneukirchen“ der Video-Clip gedreht wird.
16.30 Uhr, RadPoint Galli

FR,
06.07.

ASVÖ MTB-Innenstadtkriterium
18.30 Uhr: Sportklasse
19.15 Uhr: Elite
20.30 Uhr: Siegerehrung
18.30 Uhr, Marktplatz

FR,
06.07.

Grillfest
ab 19.00 Uhr, Gasthaus Landerl

SA,
07.07.

Sonderausstellung „Religiöse Volkskunst“ beim Tag der offenen Tür 
im Heimathaus Gallneukirchen
„Mitt elalterliches Schauschmieden“ zum Anschauen und Ausprobieren,
Klöppeln und Teppichweben 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
09.00–17.00 Uhr, Heimathaus

SA,
07.07.

STADTbekannt? – Ein Stadtrundgang zum Kennenlernen oder Wieder-
entdecken. Mit Ute Sailer, staatlich geprüft e Fremdenführerin
Bei diesem etwa einstündigen Rundgang begeben wir uns auf eine Zeitreise 
von den Anfängen Gallneukirchens bis ins Heute. Gebäude, Denkmäler, und
Straßenbezeichnungen säumen dabei als scheinbar stumme Zeugen unseren 
Weg – doch gerade in ihnen stecken die interessanten Geschichten.
10.00 Uhr, Treff punkt beim Stadtamt, Unkostenbeitrag 3,– Euro
keine Anmeldung erforderlich

Veranstaltungen

SO, 01.07. Pfarrfest

DI, 03.07. Roots to Grow

FR, 06.07. Innenstadtkriterium

FR, 06.07. Grillfest
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Großer Erfolg bei Prima la Musica

Der Landeswettbewerb Prima la Musica fand heuer vom 12. bis 17. März 2012 in Ried im Innkreis statt. Die Schü-
lerInnen aus Gallneukirchen können auf eine sehr erfolgreiche Teilnahme zurückblicken und gewannen einige Preise:
Teresa Bruckner und Simon Harrer (Posaunenklasse Martin Dumphart) mit dem Ensemble „Sliders“ einen 1. Preis, 
Miriam Berger (Blockflötenklasse Brigitte Reif) mit dem Ensemble „Quattro stagioni“ einen 2. Preis, Lisi Fliri und 
Theresa Hinterkörner (Blockflötenklasse Elisabeth König) mit dem Ensemble „Flautissimo“ einen 1. Preis sowie 
Florian Reiter (Blockflötenklasse Brigitte Reif) mit dem Ensemble „Pfeffer Plus“ einen 1. Preis. 

Applaus als Brot der KünstlerInnen

Mehr als 250 SchauspielerInnen, SängerInnen und MusikerInnen der Landes-
musikschule Gallneukirchen gestalteten heuer das Musical „König der Löwen“. 
Alle 16 Aufführungen waren bis auf den letzten Platz ausverkauft, der Vor-
tragssaal der neuen Landesmusikschule platzte aus allen Nähten. Applaus als 
„Brot“ für die KünstlerInnen gab es mehr als genug. Das Publikum belohnte 
die großartigen Darbietungen mit „standing ovations“. Angefangen von 
den vielen süßen Löwenbabys bis hin zum furchterregenden Scar – sie alle 
stellten ihr Können in den Dienst der guten Sache. Der Reinerlös aller Veran-
staltungen ging an die Organisation „Menschen helfen Menschen“ von Karl 
Heinz Böhm.
Martin Barth, der Organisator des Projektes, war beeindruckt, denn mit dem 
großen Erfolg der Aufführungen waren die Landesmusikschule und damit 
auch Gallneukirchen wieder einmal ein Gesprächsthema weit über die Be-
zirksgrenzen hinaus.

Termin-Tipp: Großes Schlusskonzert

Am Freitag, dem 29. Juni 2012 findet um 18.00 Uhr das große Schlusskonzert der Landesmusikschule 
Gallneukirchen im Vortragssaal statt. Im Rahmen des Konzertes wird Bürgermeisterin Gisela Gabauer an alle 
SchülerInnen, die in diesem Schuljahr eine Übertritts- oder Abschlussprüfung abgelegt haben, eine Urkunde 
überreichen.
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Musikalische Bestnote für das Mundharmonika-

Ensemble Schloss Riedegg

Von 4. bis 6. Mai 2012 fand in Perg die österreichische Staatsmeisterschaft 
für Akkordeon, Mundharmonika und Steirische Harmonika statt. Mehr als 
200 MusikerInnen nahmen daran teil und konnten ihr spielerisches Können 
präsentieren. Unter der musikalischen Leitung von Angela Dobretsberger 
nahm auch das Mundharmonika-Ensemble Schloss Riedegg an diesem Wett-
bewerb teil. Das Ensemble begeisterte das Publikum mit den Stücken „Sere-
nade“ von Hermann Erdlen und dem „Lied der Steppe“ von Hans Lüders. Von 
der Jury erhielt es dafür das Prädikat „Sehr gut“.

Umjubelte Konzertgala des Lions Club

Am Samstag, dem 5. Mai 2012 lud der Lions Club zur diesjährigen Konzertgala ein. Der Einladung folgten so viele 
MusikfreundInnen, dass die Gusenhalle fast bis auf den letzten Platz gefüllt war. Den großen Erfolg verdanken die 
Gallneukirchner Löwen zwei Ensembles, die offensichtlich viele FreundInnen in der Region haben: dem „Sinfoni-
schen Orchester Gallneukirchen“ unter der Leitung von Johannes Watzinger und dem „Bachlchor“ unter der Lei-
tung von Harald Pill. Gemeinsam sorgten Watzinger und Pill für eine kulinarische Programmgestaltung, die beim 
Publikum keine Wünsche offen ließ. Vor der Pause erklang Populäres aus Opern von Giuseppe Verdi und Pietro 
Mascagni. In der zweiten Hälfte rückten die Musiker noch eine Spur mehr in die Nähe des Publikums und erfreu-
ten es mit einem kurzweiligen Mix aus überwiegend heiteren Chorsätzen – von Mozarts „Naschen“ über den „Jä-
ger aus Kurpfalz“ bis zum flotten Schlussstück, Johann Strauß‘ „Eljen e Magyar“. Natürlich entließen die begeister-
ten ZuhörerInnen die Ensembles nicht ohne Zugabe. Lions-Präsident Peter Strubreiter konnte sich über einen nicht 
nur künstlerisch, sondern auch finanziell erfolgreichen Abend freuen. Dass die Löwen diese Mittel für ihr soziales 
Engagement in der Region gut brauchen können, betonte Präsident Strubreiter in seiner Dankesrede.

Kinder wollen hoch hinaus

Bereits seit 2003 wird „Therapieklettern“ in der Indoor-Halle der Naturfreun-
de Holzwiesen-Gallneukirchen mit großem Erfolg angeboten. Für die Kinder 
steht dabei der Spaß am Klettern über allem anderen. Außerdem ist es etwas 
Besonderes, das nicht jeder macht und hat als Trendsportart ein „cooles“ 
Image. Ganz nebenbei trainieren die Kinder dabei die unterschiedlichsten 
Fähigkeiten. Sie müssen sich auf eine Sache konzentrieren. Der nächste Griff 
und Tritt müssen vorausschauend überlegt werden. Speziell trainiert werden 
die Motorik, das Gleichgewicht und die Körper-Raum-Wahrnehmung, aber 
auch kommunikative und soziale Fähigkeiten werden gefördert. Die Kinder 
lernen zu vertrauen, die eigenen Grenzen und sich selbst einzuschätzen.
Vom 4. bis 9. September 2012 wird eine Sommer-Intensivwoche „Therapie-
klettern“ für SchülerInnen angeboten. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Irmgard Hartl unter 07237/64127 oder Gabriela Scherrer 
unter 0699/10139879.
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Die 16. Motorradsegnung des MRC-

Gallneukirchen wurde die größte in Österreich

Rudolf Mayr mit Bgm. Gisela Gabauer kurz vor 
der Eröffnung.

Franz Kern, Obmann des Motorrad-Club 
Gallneukirchen, bei der Eröffnung.

Bgm. Gisela Gabauer begrüßte mit Franz Kern 
mehr als 1.400 MotorradfahrerInnen.

Josef Danner, Pastoralassistent aus Linz –
Pfarre St. Michael, bei der Ankunft.

Alle hatten sichtlich Spaß an der gelungenen 
Veranstaltung.

Bei der Segnung wurde für eine unfall-
freie Saison gebetet.

Die Motorräder wurden mit Weihwasser
geweiht.

Franz Kern kurz vor der Ausfahrt. Bgm. Gisela Gabauer freute sich über die 
vielen angereisten MotorradfahrerInnen.

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redakti on: Bgm. Gisela Gabauer
Fotonachweise: Dumfarth (S. 1, 5, 10, 11, 12, 15, 16, 19, 22), Foto Fischerlehner (S. 2), Northeim (S. 2), iStockphoto (S. 2, 4, 6, 7, 23), 
Stadtgemeinde Gallneukirchen (S. 8), Freies Radio Freistadt (S. 8), Volkschule 1 (S. 12), Rainisch (S. 12), Gallnsteine (S. 14), Diakonie (S. 14, 
24), LMS (S. 17), Mundharmonika-Ensemble Schloss Riedegg (S. 18), Naturfreunde (S. 18, 22), Pfadfi nder (S. 20), SVG (S. 20), Freiwillige 
Feuerwehr Gallneukirchen (S. 21), Katholisches Pfarramt Gallneukirchen (S. 23), Rotes Kreuz (S. 24), Land Oberösterreich (S. 25)
Druck: Friedrich VDV, umweltf reundlich gedruckt auf Papier: Cyclus Recycling.
Gesamtkonzepti on: e-fact austria, Stephan Pfl ügler, Gallneukirchen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Heuer wurde es mit den Spendengeldern der Motorradsegnung drei SchülerInnen aus der NMS 1 ermöglicht, 
an der Sportwoche sowie der Projektwoche teilzunehmen.  Ein Dankeschön an alle MotorradfahrerInnen.
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Erfolg Spendenaktion Tansania

Beim heurigen Ostermarkt sammelten die Gallneukirchner PfadfinderInnen 
Spendengelder durch den Verkauf von selbst gemachten Palmbuschen, Holz-
hasen, Osterdekorationen und gebackenen Osterpinzen. Ein Betrag von 
500,– Euro konnte nach Abschluss der Georgsaktion dem Projekt „Helfen mit 
Herz und Hand für Tansania“ zur Verfügung gestellt werden.

Neuwahl des Vorstandes

Nach Ablauf der Funktionsperiode wurde am 23. März 2012 im Rahmen der 
Generalversammlung der Vorstand des Heimatvereines Gallneukirchen und 
Umgebung neu gewählt. Obmann Kons. Johann Hofstadler, der den Verein 
seit 1992 leitet, wurde wieder einstimmig das Vertrauen ausgesprochen. 
Aus dem Vorstand ausgeschieden sind Bürgermeister a.D. Mag. Walter Böck, 
Kons. Kurt Cerwenka und der bisherige Stellvertreter des Obmannes Gerhard 
Nemeth. Zum neuen Obmann-Stellvertreter wurde Wilhelm Schinagl gewählt. 
Bürgermeisterin Gisela Gabauer wies in ihrer Ansprache auf die Bedeutung 
des Heimatvereines und des Heimathauses für die Stadt Gallneukirchen hin. 
Unter den Anwesenden waren auch Vizebürgermeister Thomas Haderer, Mit-
glieder des Gemeinderates und Obleute örtlicher Vereine sowie zahlreiche 
Vereinsmitglieder. Zum Abschluss der Generalversammlung wurde ein Auszug 
von Bildern über 40 Jahre Arbeit im Heimatverein gezeigt.

1. Reihe v. l. n. r.: 
Elisabeth Krejza, Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer, Kons. Johann Hofstadler, Wilhelm 
Schinagl, Marianne Krejza
2. Reihe v. l. n. r.:  
Herbert Foissner, Waltraud Mehlem, Elfriede 
Fleischanderl, Ing. Christian Hawel, Pfarrer 
Johann Altendorfer, Elisabeth Hinterkörner, 
Eva Mayr und Kons. Dr. Wilhelm Mayrhofer 

Tag der offenen Tür im Heimathaus

Am Samstag, dem 7. Juli 2012 von 09.00 bis 17.00 Uhr findet im Heimathaus Gallneukirchen ein „Tag der offe-
nen Tür“ statt. Derzeit läuft hier die Sonderausstellung „Religiöse Volkskunst“. An diesem Tag gibt es aber auch 
einige interessante, kunsthandwerkliche Vorführungen: Klöppeln mit Edeltraud Schmidbauer, Teppichweben 
mit Maximilian Hörezeder und „mittelalterliches Schauschmieden“ mit Siegfried Schwarz. Für das leibliche 
Wohl wird ebenfalls gesorgt! Merken Sie sich den Termin am besten gleich vor!

SVG mit Vize-Weltmeisterin 

Toll drauf ist derzeit Simone Steinecker. Die Triathletin des SV Gallneukirchen 
gewann den Auftakt in die heurige Cross-Duathlon-Saison in Fisching in der 
Steiermark. Sie bewältigte 5,6 Kilometer Laufen, 18 Kilometer Mountainbike 
und 2,8 Kilometer Laufen in 1:10,40. Damit konnte Simone, die auch „öster-
reichische Lederhosenmeisterin“ auf dem Rad ist, ihre tolle Form ins Frühjahr 
mitnehmen. Immerhin wurde sie mit ihrem Team bei der heurigen Wintertri-
athlon-WM im finnischen Jämijävi hinter Russland und vor Norwegen zweite. 
Im Einzelbewerb belegte sie über 6,1 km Laufen, 12 km Biken und 10 km 
Langlaufen den hervorragenden 7. Platz inmitten der Weltelite.

Geschafft! Simone Steinecker hatte in Fisching 
wieder einmal die Nase vorn.
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50 Jahre erfolgreiche 

Nachwuchsarbeit

Die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen kann bei der Jugendarbeit auf eine lange erfolgreiche Tradition 
zurückblicken. Am 28. April 2012 wurde „50 Jahre Feuerwehrjugend Gallneukirchen“ gefeiert.

Bereits 1962 fanden sich neun Jugendliche im Alter zwischen 11 und 14 Jah-
ren zusammen und bildeten die erste Jugendgruppe. Mit welchem Engage-
ment und Ehrgeiz die Jugendlichen bei der Feuerwehr mitmachten, zeigten 
sie immer wieder. So auch beim 13. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb im 
Jahr 1975, bei dem sie Landessieger wurden. Im Laufe der Jahre entwickelte 
sich die Feuerwehrjugend in Gallneukirchen zu einem festen Bestandteil der 
Feuerwehrmannschaft. 
Viele aktive Kameraden fanden über die Feuerwehrjugend den Zugang zur 
Feuerwehr. Auch bei der heurigen Jahreshauptversammlung wurden zwei 
Kameraden in den Aktivstand übernommen.
Neun Burschen und Mädchen bilden heute die Jugendgruppe. Die Ausbil-
dung und das Jahresprogramm werden von einem Jugendbetreuer und ei-
nem Jugendhelfer gestaltet. Zu den Fixpunkten in der Jugendarbeit zählen 
die Teilnahme an Bewerben, Jugendlagern, Jugendwandertagen und die Aus-
bildung zum aktiven Feuerwehrmitglied.

Am 28. April stellte sich die Gallneukirchner Feuerwehr, speziell die Jugend, 
am Marktplatz mit einer Fahrzeugpräsentation, einer Schauübung und einem 
Infostand über das Programm der Jugendarbeit vor. Die zahlreichen Besu-
cherInnen waren vom Programm begeistert und nahmen aktiv daran teil. Die 
vielen positiven Rückmeldungen sind Ansporn dafür, dass auch für das näch-
ste Jahr eine ähnliche Veranstaltung geplant wird.

Ehrung für langjährigen Kameraden

Johann Kürnsteiner feierte kürzlich seinen 
80. Geburtstag im „erweiterten“ Familienkreis. 
Zahlreiche GratulantInnen stellten sich bei diesem 
Fest ein.
Es gratulierte auch eine Abordnung der Wehr unter 
Kommandant HABI Martin Purner und überreichte 
einen großen Geschenkkorb. Anlässlich der Feier-
lichkeit erhielt Johann Kürnsteiner auch die 50-jäh-
rige Feuerwehrdienstmedaille des Landes Ober-
österreich. Immerhin ist der Jubilar bereits seit 
1961 Mitglied der FF Gallneukirchen.

Die Feuerwehr wünscht ihrem Kameraden weiterhin 
viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre im 
Kreise seiner Familie.

v.l.n.r.: HABI Purner Martin, E-OBI Doblhammer 
Albert, BI Plank Markus, AW Göweil Roland mit dem 
Jubilar Johann Kürnsteiner
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In einem Jahr um die Welt

Diese Bilanz kann sich sehen lassen. Bei der Jubiläumsfeier „25 Jahre Langsam-
lauftreff“ der Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen am 10. Mai 2012 konnte 
Johann Penkner auf viele besondere Leistungen hinweisen. So wurde seit 1987 
zwei Mal pro Woche eine Strecke von gut 10 Kilometern von durchschnittlich 
40 Lauf- und Nordic-Walking-TeilnehmerInnen zurückgelegt. Daraus errechnet 
sich die fast unglaubliche Summe von insgesamt einer Million Kilometern in 
25 Jahren oder anders gerechnet: eine Umrundung der Welt pro Jahr.
Bei der 25-Jahr-Feier gab es als Dankeschön an die GruppenbetreuerInnen neue 
gut erkennbare Funktionsjacken. Bei Brötchen mit gesunden Aufstrichen, Geträn-
ken und selbst gemachten Mehlspeisen kam es zum regen Gedankenaustausch 
unter den Anwesenden, darunter auch TeilnehmerInnen aus den Anfangstagen.

Bei unzähligen Veranstaltungen zeigten die Goldhauben- und Kopftuchträge-
rinnen auch 2012 wieder ihr soziales Engagement. So wurden für den Verkauf 
am Liebstattsonntag in vielen Arbeitsstunden über 2.600 Lebkuchenherzen 
gebacken, mit Sprüchen verziert und verpackt. Ein weiterer Höhepunkt war 
die Mitwirkung beim Weihnachtsmarkt im ORF Landesstudio zu Gunsten von 
„Licht ins Dunkel“. Für den Kräutersonntag wurden hunderte Kräutersackerl 
genäht und befüllt.

Vielen Veranstaltungen geben die Goldhauben- und Kopftuchträgerinnen 
durch ihre Teilnahme eine besondere traditionelle Note. „Als Kulturträge-
rinnen sind die Goldhauben- und Kopftuchträgerinnen aus dem öffentlichen 
Leben nicht mehr wegzudenken“, betont die Landesobfrau LAbg. Martina 
Pühringer. Bürgermeisterin Gisela Gabauer sieht durch das Mitwirken bei Ver-
anstaltungen die Pflege einer langjährigen Tradition. Mit besonderem Applaus 
wurde Theresia Grabner für ihre 25-jährige Leitung der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Gallneukirchen gedankt.

Aktive Goldhauben- und 

Kopftuchgruppe Gallneukirchen

Soziales Engagement stand bei den Aktivitäten der Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
Gallneukirchen im Mittelpunkt der Bilanz für das abgelaufene Berichtsjahr. 

v. l. n. r.:  Bgm. Gisela Gabauer, Maria 
Kernegger, Theresia Grabner, LAbg. 
Martina Pühringer, Monika Schirz, 
Margit Spießberger

Gelaufen wird jeden Montag und Donnerstag um 18.30 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Gusenhalle. Es gibt dabei sechs Laufgruppen mit gestaffeltem 
Temponiveaus vom Anfänger bis zum Volksläufer und zwei Nordic-Walking-
Gruppen. Zwölf ausgebildete GruppenbetreuerInnen freuen sich immer auf 
viele TeilnehmerInnen. Die Teilnahme an den Lauftreffs ist kostenlos und 
für alle (auch Nichtmitglieder) möglich. Um den Lauf- oder Nordic-Walking-
Einstieg zu erleichtern, wird auf NeueinsteigerInnen in besonderer Weise 
eingegangen. Für Fragen stehen Ihnen Johann Penkner, 072335/62652 und 
Oliver Kreindl, 07235/64683 gerne zur Verfügung.
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Betreuung im eigenen Zuhause

Die MitarbeiterInnen der Mobilen Familien- und Pflegedienste der Caritas sind immer dann 
zur Stelle, wenn Menschen in ihrem eigenen Zuhause Hilfe und Unterstützung brauchen.

Die Caritas-MitarbeiterInnen unterstützen im Alltag, übernehmen Kinderbe-
treuung und Tätigkeiten im Haushalt oder die Pflege eines kranken Familien-
mitgliedes. Können ältere Menschen ihren Alltag nicht mehr alleine bewältigen, 
bietet die Caritas die mobile Altenhilfe an. FachsozialbetreuerInnen helfen bei 
der Körperpflege und begleiten bei Arzt- oder Behördengängen. Daneben gibt 
es auch die Heimhilfe, bei der Caritas-MitarbeiterInnen bei alltäglichen Arbeiten 
im Haushalt helfen. Zusätzlich wird mit dem Verein „Rundum Zuhause betreut“ 
eine 24-Stunden Betreuung angeboten.
Wenn in Familien schwierige Situationen auftreten, ist die Familienhilfe 
für die Kinder und den Haushalt zur Stelle. Es gibt hier die Möglichkeit von Kurz-
zeithilfe oder Langzeithilfe, bei der die Caritas-MitarbeiterInnen mindestens ein 
halbes Jahr in der Familie bleiben. Die Tarife für die Mobilen Familien- und Pfle-
gedienste der Caritas sind sozial gestaffelt. Für Menschen, die ihre Angehörigen 
zu Hause pflegen, bietet die Caritas Servicestelle Pflegende Angehörige ver-
schiedene Unterstützungsformen. 
Information und Beratung unter 07289/20998-2570.

Einladung zum Pfarrfest

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst wird die Landesmusikschule Gallneu-
kirchen den ganzen Tag über ein buntes musikalisches Programm gestalten. 
Kulinarisch werden die Gäste mit traditionellen Schmankerln von regionalen 
Anbietern verwöhnt. Die Kaffeestube rundet mit feinen hausgemachten Mehl-
speisen das Angebot ab. Natürlich wird auch für die Unterhaltung der Kinder 
wieder ein tolles Programm geboten. 

Programmpunkte beim Pfarrfest

Am Sonntag, dem 1. Juli 2012 findet auch heuer wieder das traditionelle 
Pfarrfest im Pfarrhofgarten statt.

08.00 Uhr Gott esdienst im Pfarrhofgarten

10.00 Uhr Gott esdienst im Pfarrhofgarten

ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit musikalischer Gestaltung durch die Landesmusikschule 
Gallneukirchen
Kulinarische Schmankerl und Mehlspeisen der Kaff eestube
Kinderprogramm
Laufend musikalische Darbietungen bis zum Abend

17.00 Uhr Weinausschank und Gulaschessen der KAB

ab 20.00 Uhr Reinhard Gratzer und Freunde singen Arbeiterlieder anlässlich der 50-Jahr-Feier

22.00 Uhr Ende des Pfarrfestes
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Solidaritätspreis für den i-Treff STUWE

Das Diakoniewerk und der Projektpartner „Verein Jugendzentrum STUWE der 
Diözese Linz“ haben den Solidaritätspreis 2012 für das gemeinsame Projekt 
i-Treff STUWE erhalten. Der Preis wurde am 15. Mai 2012 bei einer Feier im 
Linzer Landhaus übergeben. 
Die Grundidee des Projektes i-Treff STUWE entstand aus dem Bedürfnis, dass 
sich Jugendliche mit Beeinträchtigung gerne mit Gleichaltrigen spontan tref-
fen wollten und auch den Kontakt zu – unter Anführungszeichen – normalen 
Jugendlichen suchten. Das Jugendzentrum wurde barrierefrei umgestaltet 
und ist somit für Jugendliche mit und ohne Behinderung zugänglich. Sie kön-
nen hier bei verschiedenen Angeboten wie Brettspielen, Tischfußball und 
vielem mehr ihre Freizeit gemeinsam verbringen. Rund 10 bis 15 Jugendliche 
mit Beeinträchtigung kommen regelmäßig zu den Treffen, die alle zwei Wo-
chen stattfinden.

Integrativer Hort der Diakonie eröffnet

Mit einem Festakt bei hochsommerlichen Temperaturen wurde am Freitag, 
dem 11. Mai 2012 der integrative und heilpädagogische Hort des Diakonie-
werks in der Martin Boos-Schule offiziell eröffnet. „Die Qualität der Betreu-
ung von Kindern mit und ohne Behinderung hängt auch von der Qualität der 
Räume ab“, erklärte die Rektorin des Diakoniewerks, Mag.a Christa Schrauf 
und betonte, dass die neuen hellen Räumlichkeiten mit viel Platz zum Lernen 
und Spielen für alle Beteiligten ein großer Gewinn sind. Bürgermeisterin 
Gisela Gabauer wies darauf hin, wie wichtig neben Schule und Therapie auch 
eine sinnvolle und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung ist, wie sie der Hort 
bietet. Sie überreichte den Kindern ein Überraschungspaket mit Malfarben.
Waren es am Anfang nur wenige SchülerInnen, die eine Nachmittagsbetreu-
ung nutzen wollten, wuchs der Bedarf in den letzten Jahren stetig an. Heute 
sind es 56 Kinder, die in zwei heilpädagogischen und zwei integrativen Hort-
gruppen betreut werden.

Rotes Kreuz eröffnet Sozialmarkt RUF

Das Ziel des Sozialmarktes RUF (Region Untere Feldaist) ist es, Mitmenschen 
mit geringem Einkommen den Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs 
zu äußerst günstigen Preisen zu ermöglichen. Dies wird ermöglicht, indem 
Produkte des täglichen Bedarfs aus Überproduktion und Lagerbeständen ge-
sammelt und verkauft werden. Einkaufsberechtigt sind Menschen mit niedri-
gem Einkommen, wobei verschiedene Grenzen für Einzelpersonen, Ehepaare 
und Kinder gelten. Bei Erfüllung der Voraussetzungen wird in der Sozialbe-
ratungsstelle des Bezirkes Freistadt (Pregarten, Freistadt, Unterweißenbach) 
eine Einkaufskarte ausgestellt.
Der Sozialmarkt RUF befindet sich in der Hauptstraße 31 in Hagenberg im 
Mühlkreis. Er ist am Dienstag und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr und am 
Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
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Im Rahmen einer Feier im Linzer Landhaus wurde Ing. Hubert Umlauf am Freitag, 
dem 9. März 2012 von Frau Landesrätin Mag. Doris Hummer mit dem Ehrenzei-
chen „Verdienste um die Oö. Jugend“ ausgezeichnet.

Ehrung für Ing. Hubert Umlauf

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer würdigte Mag. Klaus Huber für seinen 
langjährigen Einsatz für die oberösterreichische Volkskultur. Der langjährige Leiter 
der Redaktion Volkskultur von ORF Oberösterreich war von 2002 bis 2010 auch 
im Landeskulturbeirat tätig. Mehr als 100 Fernsehdokumentationen für den ORF 
tragen seine unverwechselbare Handschrift. Seit 2009 ist Mag. Klaus Huber Prä-
sident des Stelzhamerbundes. Sein Hauptanliegen in dieser Funktion ist es, der 
Mundart wieder zu höherem Ansehen zu verhelfen.

Mag. Josef Mostbauer wurde für seine gelebte Leidenschaft für das Theater von 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer mit dem Titel Konsulent ausgezeichnet. 
Als Schauspieler, Regisseur oder Organisator prägte er unzählige Aufführungen 
und gab Theatergruppen ein unverwechselbares Profil. Seit 2001 ist Mag. Josef 
Mostbauer als leitender Chefredakteur der Zeitschrift des Amateurtheaters OÖ 
tätig und publiziert darin regelmäßig. Er ist auch Vorstandsmitglied des Landes-
verbandes Amateurtheater OÖ und engagiert sich aktiv in Theaterworkshops 
sowie als Spielberater.

Titelverleihungen

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreichte am 23. April 2012 Herrn Kons. 
Kurt Cerwenka die Kulturmedaille des Landes Oberösterreich.
Kons. Kurt Cerwenka vermittelt österreichische Zeitgeschichte so, dass sie ver-
standen wird. Er setzt sich gegen das Verdrängen und Vergessen ebenso ein 
wie gegen leichtfertige und pauschale Verurteilungen. Sein Engagement für den 
Frieden, für mehr Toleranz und Demokratie verdient Respekt und große Anerken-
nung.

Verleihung der Kulturmedaille

Am 16. April 2012 fand im Rahmen eines feierlichen Festaktes die 
Titelverleihung „Konsulent für Volksbildung und Heimatpflege“ statt.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2012

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Juli August September

01. T 01. A 01. K

02. G 02. G 02. K

03. T 03. G 03. G

04. K 04. L11 04. T

05. A 05. L11 05. K

06. G 06. K 06. A

07. K 07. A 07. G

08. K 08. G 08. L6

09. T 09. T 09. L6

10. K 10. K 10. T

11. A 11. L10 11. K

12. G 12. L10 12. A

13. T 13. A 13. G

14. L3 14. G 14. T

15. L3 15. L6 15. A

16. K 16. K 16. A

17. A 17. A 17. K

18. G 18. G 18. A

19. T 19. G 19. G

20. K 20. T 20. T

21. L2 21. K 21. k

22. L2 22. A 22. G

23. A 23. G 23. G

24. G 24. K 24. G

25. T 25. T 25. G

26. K 26. T 26. T

27. G 27. A 27. K

28. A 28. G 28. A

29. A 29. T 29. L3

30. T 30. K 30. L3

31. K 31. A

A
Apotheke im Sonnengarten
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G
St. Gallus Apotheke
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K
Kreisapotheke
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T
Kamillen-Apotheke
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf-Treffl  ing, 07235/50777

L1
Apotheke Barmherzige Brüder
Herrenstraße 33, 4020 Linz, 0732/774190

L2
Paracelsus Apotheke
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3
St. Magdalena Apotheke
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4
Schutzengel Apotheke
Herrenstraße 2, 4020 Linz, 0732/778227

L5
Stadt-Apotheke
Hauptstraße 30, 4040 Linz, 0732/732212

L6
St. Markus Apotheke
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L7
Resch Apotheke
Rudolfstraße 13, 4040 Linz, 0732/731121

L8
Hofstätt er-Apotheke
Hauptplatz 29, 4020 Linz, 0732/771371

L9
Stern-Apotheke
Knabenseminarstraße 4, 4040 Linz, 0732/732060

L10
Apotheke Auhof
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11
Apotheke Rosenauer KG
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 Uhr 
fi ndet in der Mutt erberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1, ein Treff en statt . Die nächsten Termine sind:

17. und 31. Juli, 3. und 18. September 2012
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2012

Juli August September

01. Kiblböck 01. Schoßwohl / Schöbl 01. Plessl

02. Plessl / Weiß 02. Ehrenhuber / Kiblböck 02. Plessl

03. Ehrenhuber / Eilmsteiner 03. Schoßwohl / Weiß 03. Schoßwohl / Schöbl

04. Plessl / Weiß 04. Konwalinka 04. Schuster / Eilmsteiner

05. Ehrenhuber / Schöbl 05. Konwalinka 05. Plessl / Schöbl

06. Plessl / Schöbl 06. Teibert / Teibert 06. Plessl / Kiblböck

07. Eilmsteiner 07. Schuster / Kiblböck 07. Schoßwohl / Weiß

08. Eilmsteiner 08. Schoßwohl / Weiß 08. Kiblböck

09. Plessl / Jungwirth 09. Ehrenhuber / Kiblböck 09. Kiblböck

10. Schuster / Eilmsteiner 10. Schuster / Weiß 10. Plessl / Teibert

11. Jungwirth / Jungwirth 11. Schoßwohl 11. Ehrenhuber / Eilmsteiner

12. Schuster / Schöbl 12. Schoßwohl 12. Schoßwohl / Jungwirth

13. Schuster / Schuster 13. Schuster / Teibert 13. Ehrenhuber / Kiblböck

14. Schöbl 14. Schoßwohl / Kiblböck 14. Plessl / Weiß

15. Schöbl 15. Jungwirth 15. Eilmsteiner

16. Plessl / Eilmsteiner 16. Schuster / Kiblböck 16. Eilmsteiner

17. Eilmsteiner / Eilmsteiner 17. Schöbl / Schöbl 17. Plessl / Teibert

18. Plessl / Schöbl 18. Weiß 18. Ehrenhuber / Eilmsteiner

19. Ehrenhuber / Kiblböck 19. Weiß 19. Schoßwohl / Weiß

20. Ehrenhuber / Schöbl 20. Plessl / Eilmsteiner 20. Ehrenhuber / Kiblböck

21. Schuster 21. Schuster / Eilmsteiner 21. Plessl / Weiß

22. Schuster 22. Schoßwohl / Jungwirth 22. Ehrenhuber

23. Eilmsteiner / Eilmsteiner 23. Plessl / Kiblböck 23. Ehrenhuber

24. Schuster / Eilmsteiner 24. Schoßwohl / Weiß 24. Plessl / Jungwirth

25. Schöbl / Schöbl 25. Teibert 25. Schuster / Weiß

26. Ehrenhuber / Kiblböck 26. Teibert 26. Schoßwohl / Schöbl

27. Teibert / Teibert 27. Plessl / Weiß 27. Ehrenhuber / Kiblböck

28. Ehrenhuber 28. Schuster / Eilmsteiner 28. Ehrenhuber / Weiß

29. Ehrenhuber 29. Schoßwohl / Schöbl 29. Schoßwohl

30. Schoßwohl / Teibert 30. Plessl / Kiblböck 30. Schoßwohl

31. Ehrenhuber / Weiß 31. Schuster / Schöbl

Dr. Ehrenhuber: 09.–16.07. und 13.08.–07.09.2012
Dr. Eilmsteiner: 30.07–18.08 und 24.–29.09.2012
Dr. Kiblböck: 04.–14.07. und 01.–05.09.2012
Dr. Plessl: 23.07.–17.08.2012
Dr. Schöbl: 04.–14.08. und 08.–24.09.2012
Dr. Schoßwohl: 02.–28.07. und 17.–18.08.2012
Dr. Schuster: 02.–07.07, 30.07–04.08. sowie 10.–22.09.2012
Dr. Weiß: 09.–28.07. und 13.–14.08.2012

Urlaubszeiten unserer Ärzte
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Veranstaltungskalender

Juni 2012

■■■    Mo, 18.06.2012, 19.00–20.00 Uhr,
LMS Gallneukirchen: Vortragssaal. Töne der 
Luft & Töne der Saiten auch mit # und b
■■■    Mi, 20.06.2012, 18.00–19.00 Uhr,
LMS Altenberg: Vortragssaal. Alle Akkordeon-
isten auf einer Bühne. „Mini-Tasten“ und 
„Akko-Gallis“ präsentieren ihr Können (Klasse 
Karin Küstner)
■■■    Mi, 20.06.2012, 19.00–20.00 Uhr,
LMS Gallneukirchen: Vortragssaal. Das tiefe 
Blech spielt auf. Es musizieren SchülerInnen 
der Klasse Martin Dumphart

Infos zu den Gallinger Sommertagen von 
Do, 21.06. bis Sa, 07.07.2012 finden Sie 
auf den Seiten 13–16.
■■■    Do, 21.06.2012, 19.00–20.00 Uhr,
LMS Altenberg: Vortragssaal. Swing 
into Summer. Jahresbericht aus der 
Gitarrenwerkstatt der SchülerInnen der 
Klasse Klaus Dobetsberger
■■■    Do, 21.06.2012, 19.30–20.30 Uhr,
LMS Gallneukirchen: Vortragssaal. Schlager, 
Chansons, Pop. Vortragsabend der Klassen 
Andrea Camenzind und Bernhard Berger. 
Klavier: Johannes Schmidauer-König
■■■    Fr, 22.06.2012, 20.00–22.00 Uhr,
Gusenhalle. Frühjahrskonzert der Stadt-
kapelle Gallneukirchen
■■■   Fr, 22.06.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen
■■■   Di, 26.06.2012, 17.30–18.30 Uhr, 
LMS Altenberg Vortragssaal. Jahresrückblick
Übungsabend der Klasse Klaus Harrer-
Watzinger (Violine, Viola)
■■■   Do, 28.06.2012, 18.30–19.30 Uhr, 
LMS Alberndorf, Vorragssaal. Alberndorf 
musiziert. Diesen Abend gestalten Albern-
dorfer SchülerInnen aus verschiedenen 
Klassen.
■■■   Fr. 29.06.2012, 18.00 Uhr, Peterhof. 
Petersfeuer beim Peterhof mit Kinderfackel-
kreis. Alle Mitglieder mit ihrer Familien 
und Freunden sind zum fröhlichen 
Beisammensein eingeladen!
■■■    Sa, 30.06.2012, 08.00–14.00 Uhr, 
Flohmarkt beim Evangelischen Pfarrhaus. 
Mit Musik, Glücksrad, Schießbude, Würstl, 
Grillerei, Getränke, Pizzastüberl, Kaffee und 
Kuchen. 

Veranstaltungskalender

Dies ist ein Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 1. Juni 2012).
Einen umfassenden Überblick erhalten Sie in den Schaukästen und im Internet unter www.gallneukirchen.at

07/2012  bis  09/2012

Juli 2012

■■■   So, 01.07.2012, 10.00–21.00 Uhr, 
Pfarrfest im Kath. Pfarrgarten

■■■   Mo, 02.07. – Di, 03.07.2012,
06.00 Uhr, Walter-Hanl-Platz. Senioren-Fit-2-
Tages-Bergwanderung in den Schladminger 
Tauern. Hans Penkner, Tel. 07235/62652

■■■    Do, 05.07.2012, 17.00–18.00 Uhr,
LMS Gallneukirchen: Vortragssaal. 
Ferienmusik. Vortragsstunde der Klassen 
Inna Okhten (Balalaika) und Rickard Hallste 

■■■   Mi, 11.07.2012, 08.00 Uhr: Senioren-Fit-
Radtour Pettenbach – Almsee und retour.
Helga und Dietger Schön, Tel. 0699/81832455

■■■   Fr, 13.07.2012, 14.30 Uhr, Vorplatz VS 1 
und NMS 1: Offenes Ohr–Stadtteilgespräche. 
Gisela Gabauer

■■■   Fr, 13.07.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Sa, 21.07.2012, 07.00 Uhr: Radtour 
Krems- und Steyrtal-Radweg. Roland Schön-
berger, Tel.  0664 / 9973578

■■■   Mi, 25.07.2012, 08.00 Uhr: Senioren-Fit-
Wanderung zur Helfenbergerhütte.
Franz Grünzweil, Tel. 0650 / 2245051

August 2012

■■■    Do, 09.08.2012, 19.00–21.00 Uhr,
LMS Gallneukirchen: Vortragssaal. 
Abschlusskonzert des Blockflötenorchesters.
Von 06.–09.08.2012 findet in der Waldheimat 
ein Blockflöten-Sommercamp statt.

■■■    Mi, 15.08.2012, Katholische Pfarrkirche.
Kräuterweihe Goldhauben- und Kopftuch-
trägerinnen

■■■   Sa, 18.08.2012, 08.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Bergwanderung Dreisesselberg. 
Josef Gaisbauer, Tel. 0664/365 12 24

■■■   Fr, 24.08.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Sa, 25.08.2012, 09.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz. Radtour auf der Pferdeeisenbahn 
durchs kleine und große Gusental. 
Bernhard Mann, Tel. 0699/11 41 72 92

■■■   Fr, 31.08.2012, ab 07.00 Uhr, Pfarrplatz: 
ROT-WEISS-ROT Weinfest. Weine aus dem 
Burgenland, aus Niederösterreich und 
der Steiermark, sowie Schmankerl aus 
Gallneukirchen

September 2012

■■■   Fr, 07.09.2012, 08.30 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren-Fit-Radtour im Trattnachtal
Wilhelm Roland, Tel. 0664/73674284

■■■   Fr, 07.09.2012, ab 17.00 Uhr, Hermine- 
Hanl-Hof: Weinfest 2012 der ÖVP 
Gallneukirchen

■■■    Fr, 07.09.2012, ab 17.00 Uhr, 
Warschenhofergut: Klangfestival No. 5.
Musik: Alternative / Experimental / 
Progressive / Elektro etc.

■■■   Sa, 08.09.2012, 07.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Bergwanderung Gasselkogel 1411 m – 
Rindbach. Monika Sigl, Tel. 0680/3019452

■■■   So, 09.09.2012, 09.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Radabschlusstour zum Deisinger.
Bernhard Mann, Tel. 0699/11417292

■■■   Fr, 21.09.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Mo, 24.09.2012, 19.30–21.30 Uhr, Rot- 
Kreuz-Einsatzzentrum: Erste Hilfe Grundkurs.
Dauer: 6 Abende, gesamt 16 Stunden (2 x 2 
Std. und 4 x 3 Std.) Tel. 0732/7644–404

■■■   Mi, 26.09.2012, 09.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren-Fit-Wanderung Oberneukirch-
nerberg. Wilhelm Roland, Tel. 0664/73674284

■■■   Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport

■■■   Musik, Kultur
■■■   Gesellschaftliches, Soziales

■■■   Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

Die Verantwortung über die Einträge liegen 
ausschließlich beim Veranstalter. Die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen übernimmt keine 
Haftung für fehlende oder falsche Einträge.


